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Schaan, in dem Ursula Konzett, Hanni Wenzel, Andi Wen-
zel und Moritz Gassner (Triesen) in ihren Kategorien
siegten.
Gute Resultate erbrachten Werner Sele, Franz Schädler,
Poldi Schädler, Bertram und Christian Beck im Rodel-
sport.
Bei den Fussballern, die im Oktober eine Junioren-D-
Meisterschaft ins Leben riefen, stieg Balzers II in die II.
Liga auf. Sehr gut schlugen sich die Junioren B der Clubs
des USV, von Balzers und Schaan. Die Junioren-B-Mei
sterschaft gewann der Nachwuchs des USV, die C-Mei-
sterschaft ging an den FC Schaan,
Im Bereich des Turnens und der Leichtathletik wurden
die Gerätemeisterschaften für 1970 am 2. Januar 1971 in
Triesen ausgetragen, wobei 2 Kategorien fehlten. Die
Meisterschaften für 1971 fanden im Oktober statt, 82 Wett
kämpfer(-innen) massen sich bei den Leichtathleten, und
bei der Gerätemeisterschaft zählte der jüngste Turner
der sich um den Meisterlorbeer bewarb, 14 Jahre, Hoff
nungsvoller Nachwuchs also! Neben diesen Veranstaltun
gen ist auf das 25-Jahr-Jubiläum des SC Eschen, das
grosse Jugendsportfest mit Fahnenweihe in Schaan, die
Übergabe des Vita-Parcours in Triesen sowie auf das
Schaaner Leichtathletik-Meeting hinzuweisen. Korbball
Meister wurde der TV Schaan. Neben verschiedenen
Volksmärschen kam es 1971 im Oktober zum I, Liechten-
steinischen Landesschulsporttag in Schaan, intiert vom
Sportbeirat, Als Turner Furore machte der in der Schweiz
wohnhafte Triesner Bruno Banzer, der als 23jähriger im
Juni 1971 den 50. Kranz gewann.
Der RV Ruggell organisierte die IX. Schellenberg-Rund
fahrt, eine Etappenankunft und die Schlussetappe des
neuen «Grand Prix Wilhelm Tell». Neben den Fahrern
Kurt Spalt, Bruno Büchel und Hannes Clavadetscher
waren erneut Paul Kind und Roman Hermann erfolgreich,
die Liechtenstein an der WM Mendrisio vertraten. Paul
Kind entschied als zweiter Liechtensteiner nach Adolf
Heeb eine Schellenberg-Rundfahrt für sich.
Im Tennissport gelang dem TC Vaduz nach dem Sieg
über Chur der Aufstieg in die I. Liga. Der Verband
umfasste 1971 4 Clubs mit 727 Mitgliedern. Als vorbildlich
zu bezeichen war erneut die Jugendförderung.
Die Meisterschaften des Sportkegler-Verbandes ent-
schieden Ida Kranz (Schaan) und Herbert Hilbe (Triesen-

berg) für sich, die Clubmeisterschaften gewannen der KK
Samina (Kat. B) und der Kegelclub Hilti (Kat. C).
Das 10-Jahr-Jubiläum konnte 1971 die Modellfluggruppe
Liechtenstein feiern. Ihr Mitglied Wolfgang Matt
bescherte dem Verein mit dem Titel eines Vizeweltmei-
sters, errungen in den USA, ein glänzendes Geburtstags
präsent.
In den sportlichen Anfängen befand sich damals der im
November 1970 gegründete Tauchclub «Bubbles», der
1971 in den Landesport-Verband aufgenommen wurde,
Weitere Ereignisse des Sportjahres 1971 sind der 2. Rang
der Minigolfer im Europa-Cup, die Neugründung der
Damenmannschaft des Handballclubs Unterland und die
Teilnahme des Handballclubs Gymnasium an der Europa-
meisterschaft im Schulhandball in Holland,
Zu einer Neugründung kam es in Triesenberg, wo ein
Schützenverein ins Leben gerufen wurde, nachdem der
vor rund 50 Jahren gegründete Schützenverein keine
lange Tätigkeit hatte entfalten können. Die Kleinkaliber-
Schützen schossen seit etwa 2 Jahren auf der modernen
Anlage in der Vaduzer Rheinau. Die Pistolenschützen
Liechtenstein drangen 1971 in den Final der Schweizer
Meisterschaft vor.
Zu erwähnen bleibt schliesslich die Verselbständigung
des SAM Sektion Liechtenstein, neu Sportgruppe des
ATC-Auto-Touring-Clubs Liechtenstein, der wiederum
das Bergrennen Schellenberg durchführte und den Schü-
ler-Lotsendienst weiter ausbaute,


